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SCHREIBEN VON NIKLAUS CLOOS UND [DEM LUZERNER STADTSCHREIBER]
RENWARD CYSAT AN DEN AMMANN[VON STADT UND AMT ZUG] ,
WOLFGANG BRANDENBERG, UND [DEN DORTIGEN] STATTHALTER
ANTON II . ZURLAUBEN, ZUG

2
"Es kompt Zeiger diss zuo üch einer saoh halb daran Jme nit wenig gelegen,

und darumb uff Jüngsten Tag by uns [die Tagsatzung der VII kath . Orte vom 19.
2

April 1580 in Luzern gemeint ] , und sidhar zuo Uri [gemeint in Altdorf , wo der

sav . Ambassador Guillaume - François Chabô , Sieur de Jacob,  residierte ?]

auch gehandlet worden . Da nun Jme [Martino Caligar  i ] von nötten von

den 6 [mit Savoyen verbündeten VI kath . ] Orten [ VII ausg . SO] die stimmen ze-

haben wie ers dann von ettlichen schon erlangt , und darumb zu üch kompt üwer

Herren [Ammann und Rat ] stimm auch ze haben . Hand allso wir us mittlydendem

gemütt angesechen dess gutten armen allten mans not und bedurfft , als die ge-

bettnen nit underlassen können Jnne gegen üch ze fürdem Jr Jnne für bevolchen

haben wollen , damit er sinem begeren nach möge uffs beldest abgevertiget wer¬

den , werden Jr uns darum gut gefallen und dienst erzeigen , Jedoch wär unser

früntlich pitt Jr solch unser schryben by üch lassen blyben " .

"von mlneX wegen dcu> Ich . . . t>ol bezalth A-in"

1 ) Der Hintergrund dieses Schreibens bildet der Streit des Martino Caligari
von Lugano mit dem Herzog von Savoyen , E m a n u e 1 Philibert,
wegen finanzieller Forderungen . Caligari gelangte an die mit Savoyen ver¬
bündeten VI kath . Orte , zu denen auch Zug gehörte , und verlangte aufgrund
des Bündnisses deren Intervention , vgl . insbesondere EA IV 2 , 752 a.

2 ) vgl . EA IV 2 , 711 1 ; Stadt und 7\mt Zug war dabei nicht durch Anton II.
Zurlauben vertreten , s . ebenda 710 (Nr . 584 ) .

Original , mit unbekanntem Siegel , Abb . am Schlüsse von AH 75 . Dorsualnotiz
von Anton II . Zurlauben . - AH 75 , 141 und 146 - Blatt 141 v  und 146 r  leer
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